
1/3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rundschreiben 1/2010 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
die BIB-Landesgruppe Nordrhein-Westfalen bietet Ihnen im ersten Halbjahr eine Reihe attraktiver 
Fortbildungen. Eine Übersicht finden Sie auf den folgenden Seiten. Haben Sie Wünsche oder 
Vorschläge zu Themen, die wir aufgreifen sollten, können Sie sich gerne bei uns melden. Auf der 
BIB-Homepage (www.bib-info.de) unter dem Link „Landesgruppen“ finden Sie unsere Adressen. 
 
Mit diesem Rundschreiben erhalten sie außerdem die Briefwahlunterlagen zur Neuwahl des Lan-
desvorstandes. Bitte beachten Sie dazu die Erläuterungen des Wahlvorstandes.  
 
Auch wenn das Jahr schon etwas „fortgeschritten“ ist, wünschen wir Ihnen noch Gesundheit, Er-
folg und Zufriedenheit und viele interessante Impulse für 2010! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Landesgruppenvorstand  

Elmar Bickar Anja Bley Denise Digrell Iris Karp Gerald Schleiwies 

Jutta Schwichtenberg Silke von der Stein  und Aki Wantia 

 

 

 

 

 

 

BIB-Geschäftsstelle : Gartenstraße 18 mail@bib-info.de Bankverbindung:  Volksbank Reutlingen
 72764 Reutlingen www.bib-info.de  BLZ 640 901 00 

Tel. 0 71 21 / 34 91-0   Konto-Nr. 159 336 007 
Fax 0 71 21 / 30 04 33 

Landesgruppe Nordrhein-Westfalen 

Aki Wantia (Vorsitzende) 

c/o Stadtbüchereien Hamm 
im Heinrich-von-Kleist-Forum 
Willy-Brandt-Platz 3 
D-59065 Hamm 
T 0 23 81/17-57 65 
F 0 23 81/17-29 85 
E wantia@stadt.hamm.de 
 I  www.bib-info.de/nw.html 
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Workshop „Interkulturelle Bibliotheksarbeit“ 
Integration ist zu einer der wichtigsten gesellschaftlichen Aufgaben in Deutschland geworden. Die 
hierbei ganz zentralen Bereiche Kultur und Bildung zählen von jeher zu den Hauptarbeitsfeldern 
Öffentlicher Bibliotheken. Deshalb sind Bibliotheken geradezu prädestiniert, wichtige Beiträge zu 
erfolgreicher Integrationsarbeit in den Kommunen zu liefern. 

Der Begriff „Interkulturelle Bibliotheksarbeit“ wird von 3 Seiten beleuchtet, es wird an vielen Bei-
spielen gezeigt, wie er mit Leben gefüllt werden kann. Danach haben Sie das Wort! Wir bieten 
Ihnen ein Forum zum Austausch Ihrer Erfahrungen, Ideen und Fragen. Diskutieren Sie unterein-
ander und mit den ReferentInnen. 

Dieser Workshop soll ein Auftakt zu weiteren Veranstaltungen zum Thema sein, ist doch „Inter-
kulturelle Bibliotheksarbeit“ das Generalthema des BIB für 2010. 

ReferentInnen: 

- Frau Irmgard Harmann-Schütz, Bezirksregierung Arnsberg, Dezernat 48 Öffentliche Bib-
liotheken: Interkulturelle Bibliotheksarbeit des DBV, Überblic k der Aktivitäten in 
NRW 

- Herr Yilmaz Holtz-Ersahin, Stadtbibliothek Duisburg: Interkulturelle Bibliotheksarbeit in 
Duisburg 

- Frau Edith Mendel, Stadtbibliothek Dinslaken: Viel mehr als zweisprachige Bücher : 
Best Practice interkultureller Bibliotheksarbeit in kleinen Bibliotheken – am Beispiel der 
„Bücherstube Lohberg“ in Dinslaken 

Termin: 10.02.2010, 10.00 – 17.00 Uhr 

Ort: Stadtbibliothek Dinslaken, Friedrich-Ebert-Straße 84, 46535 Dinslaken 

Teilnehmerzahl: 25 Personen  

Kosten: EUR 15,00 für Mitglieder / EUR 35,00 für Nicht-Mitglieder 

Anmeldung: Iris Karp, Universitätsbibliothek Hagen, Universitätsstr. 23, 58097, Hagen 
  Mail: iris.karp@fernuni-hagen.de, Telefon: 02331/987-2927 
  Bitte geben Sie an, ob Sie BIB-Mitglied sind. 

 
 

Hattingen – eine neue Bibliothek im Spannungsfeld z wischen 
Kommerz & Kultur 
Gerade noch rechtzeitig vor Beginn des Kulturhauptstadtjahres im Ruhrgebiet gönnte sich die 
Stadt Hattingen („Altstadt der Kulturhauptstadt“) eine neue Stadtbibliothek mit modernster Tech-
nik. Die zentrale Lage der Bibliothek in einem gleichzeitig eröffneten Einkaufszentrum haben 
zahlreiche Veränderungen mit sich gebracht, sei es bei den Öffnungszeiten, der Nutzerstruktur 
oder im Rollenverständnis der Bibliothek. 

Bibliotheksleiter Bernd Jeucken und Stefan Dorster, Centermanager des „Reschop Carré“, geben 
Auskunft über Synergieefekte und Chancen voneinander zu lernen und zu profitieren. Oliver Silge 
hat mit seinem Architekturbüro „leistungsphase“ neben der neuen Hattinger Bibliothek weitere 
Medienhäuser z.B. in Rheine, Soest und Mülheim a. d. Ruhr eingerichtet. Auf Grund seiner Erfah-
rungen wird er aus seiner Sicht über die Anforderungen des modernen Bibliotheksbaus berichten. 
Auf der Homepage seines Büros können Sie sich vorab einen Eindruck über seine Arbeit ver-
schaffen: www.leistungsphase.com 

Die Selbstverbuchungstechnik ist zur Zeit in Fachkreisen in aller Munde: sie wird auch in der 
neuen Hattinger Bibliothek eingesetzt. Ein Vertreter der Firma Nedap wird den Einsatz dieser 
neuen Technik erläutern und in der Praxis vorführen. Das Team der Bibliothek wird im Anschluss 
daran einen ersten Erfahrungsbericht geben und mit den Teilnehmern über die Veränderungen 
bei der täglichen Arbeit diskutieren. � 
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In der Mittagszeit wird eine Führung durch die Altstadt der Kulturhauptstadt angeboten und es 
besteht die Möglichkeit gemeinsam eine kleine Mahlzeit einzunehmen.  

Termin : Mittwoch, der 10. März 2010, 10 bis 16 Uhr 

Teilnehmerzahl : mindestens 12 bis maximal 25 Personen 

Kosten : keine (bitte geben Sie an, ob Sie BIB-Mitglied sind) 

Ort : Stadtbibliothek Hattingen, Reschop Carré 1, 45525 Hattingen, www.bibliothek.hattingen.de 

Anmeldung : Aki Wantia, Zentralbibliothek im Heinrich-von-Kleist Forum, Willy-Brandt-Platz 3, 
59065 Hamm, E-Mail: wantia@stadt.hamm.de. – Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 

 
 

Hamburg: Besuch der Hoeb4U und der Commerzbibliothe k  
der Handelskammer 
Im April fahren wir zur schönen Hansestadt Hamburg und besuchen zwei herausragende Einrich-
tungen. Als Juniorfirma von den Auszubildenden geführt ist die Jugendbibliothek der Hamburger 
Bücherhallten eine Besonderheit. Die Bücherhalle mit ganz individuellem Profil spricht Jugendli-
che und junge Erwachsene zwischen 14 und 24 Jahren an. Auf der Homepage können Sie sich 
vorab informieren: http://www.hoeb4u.de 

Die Commerzbibliothek der Handelskammer Hamburg feiert in diesem Jahr ihr 275-jähriges Jubi-
läum. Diese weltweit älteste Wirtschaftsbibliothek hatte damals das Ziel die Hamburger Kaufleute 
weiterzubilden. Heute steht der Bestand von 180.000 historischen und modernen Medien der 
breiten Öffentlichkeit zur Verfügung: http://www.hk24.de (rechts im Rahmen befindet sich der Un-
terpunkt Commerzbibliothek) 

Termin:  Freitag, 23. April 2010 (12-14 Uhr Hoeb4U / 15-16.30 (ca.) Uhr Commerzbibliothek) 

Ort: Hamburg (eigene Anreise) 

Teilnehmerzahl : max. 20 Personen 

Weitere Informationen und Anmeldung:  
Silke von der Stein, Zentralbibliothek Essen, Hollestr. 3, 45127 Essen;  
E-Mail: svonderstein@yahoo.com. Bitte geben Sie an, ob Sie BIB-Mitglied sind. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung. 

 
 

Interkulturelle Kompetenz  
oder wie begegne ich Kunden aus anderen Kulturen? 
Immer mehr Kunden mit Migrationshintergrund besuchen unsere Einrichtungen. Hier gilt es Miss-
verständnisse im Umgang miteinander durch Unkenntnis der anderen Kultur zu vermeiden. In 
diesem Workshop werden Personengruppen mit folgenden kulturellen Hintergründen beleuchtet: 
Osteuropa (insbesondere Russlanddeutsche), Ostasien (vor allem Chinesen) und islamische Mit-
bürger (Deutschtürken und Araber).  

Referentin:  Dr. Anna-Maria Huesmann, TIB/UB Hannover 

Termin:  Montag, 7. Juni 2010  

Beginn:  10 bis 17 Uhr 

Teilnehmerzahl:  maximal 15 Personen 

Ort:  Zentralbibliothek Essen, Hollestraße 3 (Gildehof), 45127 Essen  

Kosten:  30 Euro für Mitglieder / 60 Euro für Nicht-Mitglieder  

Anmeldung : Silke von der Stein, Zentralbibliothek Essen, Hollestr. 3, 45127 Essen;  
E-Mail: svonderstein@yahoo.com. Bitte geben Sie an, ob Sie BIB-Mitglied sind. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung 


